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Die OLMA feierte ihr Jubiläum mit dem 

Gastkanton Thurgau 
 

Die diesjährige OLMA war ein ganz besonderes Volksfest, denn sie fand zum 75. 

Mal statt. Erleben, probieren, staunen, schmecken, degustieren, testen, genies-

sen: Die OLMA vom 12. bis 22. Oktober 2017 war einmal mehr geselliger Begeg-

nungsort, Treffpunkt für Gross und Klein und bot ein spannendes und unterhal-

tendes Programm. Der Auftritt des Gastkantons Thurgau mit Festumzug, Sonder-

schau und Tierausstellung, der 11. OLMA-Jodlertag, die Sonderschau der Schwei-

zer Armee, die Wahl der 20. Thurgauer Apfelkönigin, die Themenwelt «Erlebnis 

Nahrung» und der 25. Tag der Bäuerin gehörten zu den vielen Highlights. Auch 

die Tiervorführungen in der Arena sorgten beim Publikum für Begeisterung. Trotz 

den für diese Jahreszeit aussergewöhnlich sommerlichen Temperaturen konnte 

die Besucherzahl vom letzten Jahr mit rund 365‘000 Personen gehalten werden.  

 

Die 75. OLMA erstrahlte in besonderem Glanz, schon im Voraus der Messe weckten verschie-

dene Massnahmen wie das OLMA-Bier, das OLMA-Pedia oder der OLMA-Weg mit den 75  

Plakatsujets Vorfreude auf eine ganz spezielle Ausgabe der grössten Schweizer Publikums-

messe. Zusammen mit dem St.Galler Tagblatt hat die OLMA im Vorfeld der Messe 75 OLMA-

Botschafter ernannt. Die Jubiläums-Schau «Meine OLMA und ich» krönte an der Messe selber 

die Jubiläums-Aktivitäten. 

 

Fulminanter Gastauftritt des Kantons Thurgau 

Er war im Jahr 1950 der erste OLMA-Gastkanton und auch der diesjährige Jubiläums-Gast: 

Unter dem Motto «De Leu isch los» präsentierte sich der Kanton Thurgau bereits zum fünf-

ten Mal in der OLMA-Geschichte. Doch Routine kam dabei nicht auf: Mit seinem Auftritt und 

den kulinarischen Spezialitäten konnte der Nachbarkanton das Publikum begeistern.  

 

Zu den am meisten nachgefragten Inhalten der Sonderschau, die unter dem Motto «Lebe, 

gnüsse, schaffe» stand, gehörte der Thurgauer Pass mit integrierten Gutscheinen für tou-

ristische Angebote im Thurgau. «Wir haben pro Tag rund 5'000 Thurgauer Pässe herausge-

geben», bilanziert Werner Dickenmann, operativer Leiter des Organisationskomitees. Beim 

Thurgauer Orientierungslauf durch das OLMA-Gelände machten rund 3'600 Personen mit. 

Insgesamt dürften rund 180'000 Personen die Sonderschau des Gastkantons besucht ha-

ben. 

 

Neue Thurgauer Apfelkönigin 

Am Samstag, 21. Oktober, wurde in der OLMA-Arena die 20. Thurgauer Apfelkönigin ge-

wählt. Marion Weibel aus Rickenbach bei Wil darf sich ab sofort Thurgauer Apfelkönigin 

nennen. Sie erwartet ein spannendes Jahr als amtierende bekannteste Botschafterin des 

Thurgaus.  

 

Tiere als Publikumslieblinge 

Besonders stolz darf die OLMA auf ihr tierisch gutes Programm sein. Ein grosser Teil der 

ausgestellten Tiere stammte aus dem Gastkanton Thurgau. Präsentiert wurden im OLMA-

Stall verschiedene Rinder-, Pferde-, Ziegen-, Schaf-, Schweine- und Geflügelrassen. Die 16. 

Vier-Rassen-Eliteschau, die 52. Braunvieh-Auktion, der 25. Nationale Jungzüchter-Tag, der 

14. Nationale Jungrichter-Wettbewerb, die 13. OLMA-Fleischrinder-Auktion, das 11. OLMA-

Kuhrennen und natürlich das OLMA-Schweinerennen gehörten zu den Highlights.  
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Eine unvergleichliche Feststimmung 

Beim 2. OLMA-Seilziehwettkampf liessen die Profis ihre Muskeln spielen. Amtierende Welt- 

und Europameister schenkten sich keinen Millimeter – und das unter tosendem Applaus der 

gut besetzten Arena. Auch der 11. OLMA-Jodlertag war ein Highlight der OLMA. Verschie-

dene Jodler-Formationen des Nordostschweizerischen Jodlerverbandes sorgten für heitere 

Stimmung. Zu den weiteren Sonderveranstaltungen gehörten das 1. OLMA-Preisjassen und 

der 2. OLMA-Hackbrett-Tag. 

 

OLMA-Forum mit breiter Themenvielfalt 

Unter den acht Veranstaltungen im OLMA-Forum wie z.B. dem 21. Tag der Landjugend, der 

17. OLMA Alpkäse-Prämierung, dem 5. Ostschweizer Food-Forum oder dem 4. OLMA-

Bauerntag ist speziell der Tag der Bäuerin hervorzuheben. Dieser fand unter dem Titel 

«Romantische Idylle oder fordernde Realität? Die Rolle der Bäuerin im Spiegel der Zeit.» 

zum 25. Mal statt. 

 

Fakten zur 75. OLMA 

Dank der eingespielten Zusammenarbeit aller beteiligten Institutionen verlief der Verkehr 

reibungslos. Insgesamt reisten 62% der Besucher mit öffentlichen Verkehrsmitteln an.  

 

Mit rund 365'000 Personen konnte die Besucherzahl gehalten werden – trotz der sommer-

lichen Temperaturen. «Das aussergewöhnlich gute und warme Wetter während dieser 

OLMA freut uns natürlich, die Stimmung auf dem Messegelände, insbesondere in der Arena, 

war sensationell. Wir gehen jedoch aufgrund der ausserordentlich hohen Besucherfrequen-

zen bei Bergbahnen und -gasthäusern davon aus, dass viele potenzielle Besucher das 

schöne Wetter für Ausflüge in die Natur und andere Freizeitaktivitäten nutzten. Dies scheint 

uns der Grund zu sein, warum wir die Besucherzahlen gegenüber letztem Jahr nicht stei-

gern konnten», fasst Nicolo Paganini, Direktor der Olma Messen St.Gallen, zusammen.  

 

Für die insgesamt 610 Aussteller ist die OLMA eine wichtige Präsentations-Plattform. «Da-

mit dies so bleibt, erfindet sich die OLMA jedes Jahr neu, ohne dabei die Tradition und die 

Geschichte der Messe zu vergessen», betont Katrin Meyerhans, Leiterin der Publikums-

messen. Sie und ihr Team freuen sich schon jetzt auf die nächste OLMA vom 11. bis 21. 

Oktober 2018.  

 

olma.ch 

Auf der Webseite olma.ch > Medien > Medienmitteilungen und Downloads finden Sie den 
ausführlicheren Schlussbericht über die 75. OLMA, das Abschluss-Communiqué des Gast-
kantons Thurgau sowie Stimmungsbilder der 75. OLMA. 
 

 

 

 

Weitere Informationen 

OLMA, Splügenstrasse 12, CH-9008 St.Gallen 

Telefon 071 242 01 33 / Fax 071 242 01 03 

olma.ch / olma@olma-messen.ch 

 

St.Gallen, 22. Oktober 2017 


